
Jahresbericht des Präsidenten 2012 zur 30. GV-11  
 
Mit einer Terminsitzung zur Vereinsplanung 2012 wurde das Jahr vom 
Vorstand und der kleinen Opposition erfolgreich angefangen. Ein 
Provisorisches Jahresprogramm wurde erstellt und verschiedene 
Vorschläge und Planungen zum kommenden Vereinsjahr diskutiert. 
 
Die Zeit ist ein Gut das immer kostbarer wird – habe ich in einem 
vorgängigen  Jahresbericht geschrieben. - Dem kann ich auch Zehn Jahre 
später noch zustimmen, aber die Zeit ist auch ein Faktor den wir in vielen 
Teilen selber einteilen können. Dass wir heute hier so zahlreich  
zusammensitzen, - das ist jedem Einzelnen von euch liebe Mitglieder zu 
verdanken. Nur durch euch, und den daraus entstehenden Zusammenhalt 
ist unserem Bestehen einen Sinn gegeben. Die Vielfalt und  die 
Individualität ist das Rezept, als grösster Funkverein der Schweiz 
Bestand zu haben.  
Immer wenn etwas zu erledigen ist, sei es in Handwerklichem - oder in 
administrativem Sinne, - die Schlösslianer haben sich aufgerafft und die 
Sache in Angriff genommen. Manchmal etwas schneller – manchmal etwas 
 
Darum an dieser Stelle ein grosses DANKESCHÖN  an Jeden von euch. 
 
 Auf den Punkt gebracht: Bleibt weiter so aktiv, mitdenkend und 
mitwissend, kritisch und auch mal motzig, -  denn nur so ist Leben in 
unserem Verein. Nicht vergebens heist es in einem Sprichwort: 
 
Jedem Menschen Recht getan – ist eine Kunst die Niemand kann.  
 
Ich will mich im Weiteren kurz halten und euch liebe Mitglieder mit 
meinem Palaver nicht langweilen. Frei nach dem Text in den SchlössliNews 
Nr4 auf Seite 2 unten rechts;-) 
 
Das vergangene Vereinsjahr ist uns ja immer noch in Form von Clubheften 
erhalten und zum Nachschlagen bestens geeignet. Oder wollen wir an 
dieser Stelle ein paar Vereinsereignisse in Erinnerung rufen? Das 
Jubifest – die Vereinsreise, die Besuche bei anderen Vereinen? 



An unseren Höck`s haben wir immer wieder eine Basis, auch dieses 
„weisch no denne“, gediegen zu pflegen. 
Schauen wir jetzt lieber vorwärts und bestimmen wo`s langgeht mit 
unserem Verein. Das bestimmen wir ALLE, - auch am heutigen Tag von 
unserer GV. 
 
Gestalten wir wieder ein attraktives, lustiges und fetziges Vereinsjahr 
2012 und engagieren wir uns im Vereinsleben nach unserer Lust und 
unseren Fähigkeiten. 
 
Setzen wir ein Zeichen und überstimmen auch in diesem Jahr wieder die 
„ich weiss auch nicht ob das gut geht“ und die „das geht sowieso nicht“ – 
Gruppe der Negativdenker. 
Kritik ja – aber bei uns wie immer mit Konter zu alternativem und Neuem. 
 
Mein persönliches Highlight: www.hfc.ch 
 
 
Ich danke allen Schlossgeistern nochmals für den Einsatz und das 
Engagement im letzten Vereinsjahr. 
 

 
 
Strengelbach, 21. Januar 2012  
 
       Euer Präsi:  Sangria 73 Dani     


